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Unterstützt durch:



VERNISSAGE
Grussworte: Peter Fux, Direktor Kulturmuseum
Hildegard Aepli, Theologin Bistum St. Gallen
Einführung: Monika Mähr, Kuratorin, und  
Judith Thoma, Historikerin. 
Freitag, 24. April 2026, 18.30 Uhr

SONNTAGSFÜHRUNGEN
Rundgang durch die Ausstellung
jeweils Sonntag, 11 Uhr.
30. August | 20. September 2026

MITTAGSFÜHRUNGEN
Kurzführung in der Ausstellung
jeweils Donnerstag, 12.15  – 12.45 Uhr.
7. Mai | 28. Mai | 11. Juni | 9. Juli | 20. August 
3. September | 17. September 2026

FESTSPIEL–WOCHENENDE  
THE CALL – Wiborada in Resonanz mit neuer 
Musik von Frauen 
Der St. Galler Kammerchor begibt sich auf 
die Suche nach Musik, die das rätselhafte  
Wesen der heiligen Wiborada erlebbar macht.  
Werke von Komponistinnen eröffnen dabei 
eine faszinierende Klangwelt, geprägt von 
innerer Stimme, Weite und Verbundenheit – 
aufgeführt an verschiedenen Orten im Kultur-
museum. CHF 25, Vorverkauf über Eventfrog.
Samstag, 30. Mai 2026, 17 Uhr
Sonntag, 31. Mai 2026, 11 Uhr

STADTSPAZIERGANG
Wo alles begann – Auf den Spuren 
von Wiborada
Besichtigung der Wiborada-Kapelle, der  
Kirche und Umgebung in St. Georgen mit 
Judith Thoma, Historikerin. 
Treffpunkt: kath. Kirche St. Georgen, St. Gallen.  
Dauer: ca. 1½-2 Stunden, mit kleinem  
Umtrunk (Kollekte).
Samstag, 13. Juni 2026, 14 Uhr

BLICK HINTER DIE KULISSEN
Konservierung und Restaurierung  
sakraler Kulturgüter
mit Sabine de Weck, Konservatorin und  
Restauratorin der Abtei Saint-Maurice.  
Zu ihren Arbeiten zählte auch das Reliquiar  
der hl. Theodora im Kloster Magdenau.
Sonntag, 28. Juni 2026, 11 Uhr

FREUNDESKREIS– AUSFLUG
Die Zisterzienserinnenabtei Magdenau –  
Einblicke in Geschichte und Alltag der  
Gemeinschaft 
mit Schwester Maria Veronika Kucharová, 
Theologin und Chronistin.  
Individuelle Anreise. Optionales gemeinsames 
Mittagessen um 12.15 Uhr im Restaurant Klos-
terhof Rössli. Angebot exklusiv für Mitglieder 
des Freundeskreises. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, Anmeldung bis Montag, 15. Juni.
Samstag, 20. Juni 2026, 14 Uhr

MUSEUMSCOCKTAIL
Klosterarbeiten – Kunst oder Handwerk? 
Kurzführung und Gespräch im MUCAFÉ  
mit Sander Kunz, Kunsthandwerker und  
Kulturvermittler, CHF 15, inkl. Museumscock-
tail (mit und ohne Alkohol).
Mittwoch, 1. Juli 2026, 18 Uhr

Klugen Frauen gegenüber – Erfahrungen  
aus den Interviews mit Klosterfrauen  
und Inklusinnen
mit Judith Thoma, Historikerin und  
Leiterin des Oral-History-Projekts.
Donnerstag, 6. August 2026, 18 Uhr

SONNTAGSGESPRÄCH
Einblicke in den Klosteralltag
mit Schwester Maria Veronika Kucharová, 
Zisterzienserinnenabtei Magdenau.
Moderation Monika Mähr, Kuratorin,  
und Judith Thoma, Historikerin.
Sonntag, 16. August 2026, 11 Uhr

SCHAUSPIEL
Was bleibt von uns? In den Dingen, in der 
Zeit, im Museum – mit Wiborada Special
Das Komiktheater zu Gast im Kulturmuseum 
Schauspiel durch die Dauerausstellung. 
Mittwoch, 20. Mai 2026, 18 Uhr

SLOWCLUB
Kultur ohne Eile – ein analoger Sonntag
Entschleunigung ohne Voranmeldung. 
Sonntag, 21. Juni 2026, 11 – 15 Uhr 
Sonntag, 23. August 2026, 11 – 15 Uhr

FAMILIENFÜHRUNG
Wiboradas Rätsel
Rundgang für Familien mit Janine Hofstetter, 
Kulturvermittlerin.
Sonntag, 7. Juni 2026, 11 Uhr

MUSEUMSMÄUSE 
Kinderyoga ab 4 Jahren, mit Janine Hofstetter, 
CHF 5, Anmeldeschluss bis Freitag vor dem 
Veranstaltungstermin.
Am Zaubersee
Mittwoch, 3. Juni 2026, 15 Uhr
Magie der Farben
Mittwoch, 2. September 2026, 15 Uhr

FINISSAGE
Letzte Führung durch die Ausstellung 
mit Apéro. 
Sonntag, 4. Oktober 2026, 11 Uhr

Zum 1100-Jahr Jubiläum der  
Heiligen Wiborada von  

St. Gallen widmet das Kultur- 
museum seine Studioausstel- 
lung ganz besonderen Frauen, 
die sich wie Wiborada für einen 

spirituellen Lebensweg ent- 
schieden haben. Sie erzählen 
vom Leben im Kloster heute,  

ihrem Wirken als Eremitin oder 
von ihren Erfahrungen als mobile  

Inklusin. Es sind Frauen, die  
ihr Dasein selbstbestimmt und 

mit innerer Stärke in den Dienst 
eines grösseren Ganzen stellen, 

sich der Kontemplation, aber 
auch der Gemeinschaft und 

letztlich unserer Gesellschaft 
widmen.

ZURÜCKGEZOGEN 
ZUGEWANDT
Klosterfrauen heute

25. April  – 4. Oktober 2026

Das Kulturmuseum dankt der Ortsbürger- 
gemeinde St. Gallen für die Finanzierung  

dieser Jubiläumsausstellung und allen  
Beteiligten, die zum Gelingen beigetragen 

haben.


